
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

Seinsheim : TSV 1947 Geiselwind II 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei Seinsheim – 9:1 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg Seinsheim im Spiel
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV
1947 Geiselwind II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
27:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Preu, Krätzig und Gruber, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Preu / Sandreuter ihren Gegnern Obst / Groß
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Krätzig
/ Gruber gelang es, Zehnder / Nöth im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach
Peter Krätzig bei seinem 3:2 gegen Benny Obst zu verrichten. Beim 3:0-Sieg gegen Florian Zehnder
zeigte Michael Preu seinem Gegner die Grenzen auf. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim 11:2, 11:8, 11:6 gegen Ludwig Groß fand Martin
Sandreuter von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte dann Mathias Gruber beim 3:0 gegen Tobias Nöth. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 6:0 gingen
die Spitzenspieler Seinsheim und des TSV 1947 Geiselwind II in die Box. Eher ungefährdet war der
3:0-Erfolg von Peter Krätzig gegen Florian Zehnder. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Preu den
Gastspieler Benny Obst in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:
4 (Preu) und 3:11 (Obst). Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Martin Sandreuter
gegen Tobias Nöth, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft
ausgehen konnte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim nachfolgenden
3:0-Sieg gegen Ludwig Groß zeigte Mathias Gruber seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht Seinsheim am 06.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den TV
Gerolzhofen 1862 IV, während der TSV 1947 Geiselwind II am 06.12.2023 gegen Seinsheim II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Seinsheim

Doppel: Preu / Sandreuter 1:0, Krätzig / Gruber 1:0 
Einzel: P. Krätzig 2:0, M. Preu 2:0, M. Sandreuter 1:1, M. Gruber 2:0 

 TSV 1947 Geiselwind II
Doppel: Obst / Groß 0:1, Zehnder / Nöth 0:1 
Einzel: F. Zehnder 0:2, B. Obst 0:2, T. Nöth 1:1, L. Groß 0:2


